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Nr. 9 KINEMA Serie 7

treten 31t fönue'tt, aßer öanon filieß| nidjtê gurücf, ale eine

fleine S31utgcfajwutft rat öer 9ïafenfpiëe, iie fie immcrfiin
fiatte woctjenlang am 3-ifnten oerfitniern fönnen. ©a fit*
ße matt fie gefeßrt, öiefen großen ßiefei 31t fdjwärsen itnö
òaòurcfj pfiotograpfiifdj sntnt SSerfdjroinöen, 31t ßringen.

Snm Sdjlttß uerrät iie iiünftrlerin oßer audj nodj ein

tleineê ©efieimnië Ber a m'eri fatti fdjen g-ilmfaßrifation,
baê fiier gu erfafiren oott Julien fein fann. gxxm ^'itmert
gefiört o>iel 3eit, man fann ce nidjt fo groifdjeniurdj neßen

òer ©ficflterfiefdjöfttgttttg treißen. ©ie Slufnafimen eineê

ôurdjfdjnittlicf) etufatfilen Citate óauern orüfien immer fo

um fedjê SBodjen ficrunt. ©aê fontutt öafier, öaß jeòe

ffeinfte Sgeitc groansig* iviti öreißigmol proBiert miri, efie

man fte aufnimmt, ©ann aßer weröen öte g-itmë eßen

andji gut. /
* * *

©ie Safdj« ^ifmtntuftric
erfndjt] öie p. t. .sinnien, gur gefälligen Äemttitie 31t nefi*

men, ba\) axxx 7. Wäxft 1919 auftatt „emafiu, öer Sdjrecfen
SIfrtfoë, öaß große Sitteniroma „©fierefc Staqxxxn" non,
©mit gola mit Waxia Samti erfefieint.

güm^uffl0r.
gälm*®aäfifaje.

©er Unterfcfjieò gmifefien g-ilntfiadfifdj »»ö S3odjfifdj

ift öer, öaß öiefer eine 3nfuuft fiat, jener eine Vergangen*
fiett.

SBaê gnm filmen gefiört?

3nm filmen, ineine ©amen, gefiört erfteitê <tin fiüß*
fdjeë ©efidjt, groeitenê ©aient, uni óritfene SSegiefimtgeu.
Seròi:r ift nur baë Ittytt leidjt gilt ftiegen.

€ufSIä*»hpf*Btfc.

©et allen Slu'fflaritngëfil-më fefitt nodj immer ier Sluf*
f tftr unge film: „SBie madjt ittau eilten >prten ^ilüt"?

^ortf#rtit.
©ie atten Sfegppter fitrfieu 100 gafire Trrttrj 4n einem

^^Sa& geßaut. Xaê madyt fieute ciit guter 9^egiffettr an
cincin; Sîormittag.

(^(Inftrterte gitmmdyt, '»erlitt.»

Nene Kino Rundschau
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Offizielles Organ der Landesfadweritäiide
der Kinematograpiten-Besifzer in Deutsdi-Oesterreidi

tiumpendorterstrasse 24 W I E N VI eumpendorierslrässe 24

ADonnemenlspreise :

rar das Ausland <:-.-. Janr Kr. 24.
I 40.

Erscheint
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wödienflidi
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Inserfipnspreise :

40 neiler per 4fadi
gespaltene Petitzeile

Ciné-Materiel

E. Gutekunst,
Zürich 5

Klinyenstrasse 9

Telephon Selnau 4559

Spezialgeschaft f. Kinematograpie W

Komplette Ernemann- und Jca-Apparate etc.

sofort ab Lager lieferbar. Transformer, Umformer, Motoren, Schalttafeln,
Widerstände etc. Grosses Lager in Spezialscheinwerfer-Kohkn für Gleich-
und Wechselstrom. Ersatzteile für Ernemann-, Jca- und Pathe-Appärate etc.

Fabrikpreise. — Spezialreparatnr-WerktSätte.

¦ Re ame-Diapositive in effektvoller Ausführung
nach fertigen Vorlagen oder eigenen -Entwürfen. Verlangen Sie Offerte.

Ganz & Co., Spezialgeschäft für Projektion, Zürich, Bahnhofstrasse 40.
Generalvertreter der Ernemarift-Kinower'ke Dresden. £1013

Xxud: 9. 0t*f, 8»$= ». Kfaitottatomfetei, miafrüüxiii).
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treten Zn könirelt, aber davon blicbj nichts zuriick, als eine,

kleine Blutgcschwnlft an der Nasenspitze, die sie immerhin
hätte wochenlang am Filmen verhindern können. Da habe

man sie gelehrt, diesen großen Pickel zn schwärzen und

dadurch photographisch znUr> Verschwinden. ,zu bringen.
Znnr Schlnß verrät die Künstlerin aber anch »och eiu

kleines Geheimnis der amerikanischen Filmsabrikatiou,
das hier zn erfahren vorr Nutzen sein kann. Zum Filnren
gehört viel Zeit, mau kann es nicht so zwischendnrch neben

der Thcatcrbeschnftignng treiben. Die Ansnahmeu eiues

durchschnittlich einfachen Films dauern drüben immer so

nm sechs Wochen herum. Das kommt daher, daß sedc

kleinste Szene zwanzig- uud dreißigmal probiert wird, ehe

man sic aufniurrnt. Tann aber werden die Films eben

auch gllt. /

Die Sascha Filmindustrie
ersucht! die p. t. Knuden, zur gefälligen Kenntnis zn
nehmen, daß am 7. März, 191» anstatt „Emahu, der Schrecken

Afrikas, daß große Sittendrama „Therese Nagn in" von

Emil Zola nrit Maria Carmi erscheint.

Mm-Yumor.
Film-Backfische.

Der Unterschied zwischen, Filmbackfisch und Bachfisch

ist der, daß dieser eine Znknnft hat, jener eine Vergangenheit.

Was znm Filmen gehört?

Znnr Filmen, meine Damen, gehört erstens -ein
hübsches 'Gesicht, zweitens Talent, nnd drittens 'Beziehungen.
Leider ist nur das letzte leicht zn kriegen.

UUfklttrUNgsfilm.

Bei allen AnsllärttngsfiliUs fehlt iioch iininer der Anf-
tlärungsfilm: „Wie macht MaU einen guten Fitur"?

Fortschriit.

Me alten Aegupter haben 5»« JKHrc lang aN einem
Tempel gebaut. Das macht heute ein guter Regisseur an
einem Vormittag.

uftrierte FilMroöche, Berlin.)
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4« neiier per 4k««i

(^irn'-Niiterie!

k!. LuteKunst,
Kimgüiiütiiuige y

rclsniinn Rellin»

Zpexial^sücKlist 5. Xinemäto^rapie

8

?!>sort nk> I.ä>zer lielsrriär. 'trarisformer, llmt'ormer, NcNoren, Zciullttakeln,
V^'iclerstiinfl« ,Nc. Grosses l_.äizer in 5p«isl5cKein«,?rferKoiiien 5i.tr l^leick-
nncl 'WeeKse'Istrom. Lrsätxteile 5ür MasmAnn-, les- 'unä -?»tkö>.^ppslr»ts ete.

» kksKIsms»IlispVsitivs in effektvoller/^U8fükpung
nÄcti sertioerr Vorlüden «äer eiASriLn Entwürfen. Vsrl5rn«en 8ie Otlerts.

Lskl« Sc O«., Lpe^n-rloESLk^ft für ?rc^sktion, Z!«niVkRtz Salnilr»f8kt5r88e 40.
(Generalvertreter cler l?rnemattti-I<ino^verKe Drescien. x1013

Druck: ». »r«f, »»ch- ». AkziHeuzbrucker«, Bülach-Zürich.
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